
  

Informationsblatt Stechlin 

mit Gemeindebrief der Kirchengemeinden Dollgow, 
Großwoltersdorf, Menz, Neulögow, Rönnebeck, 

Schulzendorf, Wolfsruh und Zernikow 

Nr. 107: Dezember 2017 - Februar 2018 

Weiße  
Weihnachten? 

 

...das war kurz 
vor Ostern! 
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Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Stechlin, 
der Monat November hat sich so 
angekündigt, wie wir es von ihm 
auch erwarten, grau in grau. Hof-
fentlich bringt er nicht das, was 
uns der Oktober beschert hat. 
Zwei heftige Stürme suchten 
auch unsere Gemeinde heim. Der 
erste Orkan hat besonders dem 
Ortsteil Dollgow und Umgebung 
gezeigt, was er drauf hat. Allein an 
der so genannten „Betonstraße“ 
wurden 43 Straßenbäume entwur-
zelt. Auch nach Hindenberg und 
nach Köpernitz blockierten umge-
stürzte Bäume den Straßenver-
kehr. Ähnlich schlimm ging es 
auch unseren beiden anderen 
Ortsteilen. Glücklicherweise wur-
den keine Personen ernsthaft ver-
letzt.  

Ja, die Dächer der Kirchen in 
Dollgow, Menz und Neuglobsow 

und anderer Gebäude erlitten Be-
schädigungen, aber was ist das 
gegen das Leid, das die Angehöri-
gen der zwei getöteten Personen 
bei Schönermark und Lindow ha-
ben. Alles lässt sich ersetzen, nur 
unser Leben eben nicht. Gerade in 
dieser Notsituation zeigte sich ein-
mal mehr, welchen unschätzbaren 
Wert die Menschen für uns haben, 
die sich ehrenamtlich für uns alle 
einsetzen und in der Feuerwehr 
ihren verantwortungsvollen Dienst 
tun.  
Ich konnte am 5. Oktober 2017 
hautnah miterleben, wie sie unter 
Einsatz von Leib und Leben da-
rum kämpften, so schnell wie 
möglich, Voraussetzungen in un-
seren Ortsteilen zu schaffen, dass 
sich das Leben wieder halbwegs 
normalisiert. Das ist leichter ge-
sagt, als getan: Liebe Frau Höfer 
in Menz, sie haben besonders viel 
Schlimmes an Ihren Wohngrund-
stück erleiden müssen. Wir wün-
schen Ihnen, dass der große 
Schaden bald wieder behoben 
sein wird. Sehr, sehr lobenswert 
war, wie gut unsere Bürger mit 
den Kameraden zusammen arbei-
teten. Während sich unsere Feu-
erwehren aus Güldenhof kom-
mend in Richtung Dollgow voran 
kämpften, kamen ihnen beherzte 
Einwohner ausgerüstet mit Motor-
sägen und Traktoren entgegen. 
So wie in Dollgow waren in allen 
Ortsteilen Stechlins unsere Bürger 
unterwegs und halfen unbürokra-
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tisch mit. Auch der zweite Sturm 
vom 28. zum 29. Oktober war sehr 
heftig. Auch er richtete wieder gro-
ßen Schaden an. Diesmal traf es 
leider Sie, liebe Familie Kähler, in 
Neuglobsow. Wieder traf ein um-
stürzender Baum ein Gebäude.  
Ihnen liebe Kameraden und 
Ihnen liebe Mitbürger, die sich 
aktiv an der Beseitigung der 
Sturmschäden beteiligten, ge-
hört der symbolische Blumen-
strauß der Gemeinde Stechlin 
für das Jahr 2017. Unser Lob ge-
hört natürlich nicht nur den Kame-
raden der Wehren Stechlins, son-
dern natürlich allen Kameraden 
unseres Amtes. Gemeinsam mit 
der Amtswehrführung und leiten-
den Mitarbeitern unseres Amtes 
wurden alle Maßnahmen koordi-
niert.  
Spontan hatten die neuen Wirts-
leute der Gaststätte in Schöner-
mark die Idee, sich bei allen Ka-
meraden der Feuerwehren des 
Amtes Gransee und Gemeinden 
mit einem Abendbrot zu bedan-
ken. Mit von der Partie waren die 
Gemeinde Schönermark, unser 
Amt und vor allem aber die Flei-
scherei Ribbe. Fleischermeister 
Ribbe sponserte das Fleisch, die 
Gaststätte steuerte die Getränke 
bei. Schöner kann man sich nicht 
bedanken.  
Seit Monaten erleben wir in Sit-
zungen der Gemeindevertretung 
Streitgespräche und Austausch 
von Argumentationen. Es ging da-

bei um unsere Bäume. Die Be-
schwerden richteten sich beson-
ders in Menz gegen zunehmende 
Baumfällungen und Baumzerstö-
rungen. Keiner will mutwillig unse-
re schönen alten Bäume fällen, 
aber wenn es sein muss, dann 
muss es sein. Wie recht unser 
Fachmann Herr Honl mit seinen 
Vorschlägen hatte, zeigten die 
Auswirkungen beider Stürme. Der 
Ortsvorsteher aus Menz Herr Tie-
de bestätigte: “Dort wo Maßnah-
men an den Bäumen durchführt 
wurden, gab es keine Beanstan-
dungen und keine Schäden.“ Zum 
Schutz unserer Bevölkerung soll-
ten wir wohl doch so weiter arbei-
ten, wie die Fachleute unseres 
Amtes es uns vorschlagen.  
Einigen Kameraden können wir 
ganz herzlich zu hohen Auszeich-
nungen der Feuerwehr gratulieren. 
So erhielt Herr Ernst Seelig aus 
Dollgow für 70 Dienstjahre die 
Medaille für treue Dienste in Gold. 
Leider konnte er die Auszeichnung 
nicht persönlich in Empfang neh-
men. Ich denke, dass das in würdi-
ger Form nachgeholt wird. Für 60 
Jahre treue Dienstjahre nahm 
Herr Horst Torzewski die Medail-
le in Gold in Empfang. Herr Eric 
Dorendorf und Herr Daniel 
Gentzmann erhielten für 10 treue 
Dienstjahre die Medaille in Kupfer. 
Beide gehören der Wehr in Menz 
an. 
Wieder einmal neigt sich ein Jahr 
seinem Ende zu. Rückblickend 
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kann man mit Fug und Recht sa-
gen: Das Jahr 2017 war ein durch-
wachsenes, facettenreiches Jahr.  
In allen drei Ortsteilen wurden wie-
der wunderschöne Feste vorbe-
reitetet und begangen. Tausende 
von Besuchern kamen insgesamt 
zu dem Waldfest und dem Apfel-
tag in Menz, dem Stechlinseefest, 
der Einweihung des Dagowrund-
wegs in Neuglobsow, dem Olti-
mertreffen, dem 105. Geburtstag 
Erwin Strittmatters und dem Ernte-
dankfest in Dollgow.  
Aber auch die drei Läufe, die der 
Laufverein „Stechlin“ organisier-
te, nicht zu vergessen. Auch die 
Angebote unserer Kirchenge-
meinden, wie z.B. 250 Jahre Doll-
gower Kirche und 20 Jahre Glo-
cke, die Sommermusiken, Ausstel-
lungen und vieles mehr waren gut 
besucht. 
Ich möchte auch die Arbeit unse-
rer Angelvereine erwähnen, die 
mit Unterstützung der Gemeinde 
Stechlin, unseres Amtsdirektors 
und des Landesangelverbandes, 
auftretende Probleme zu Gunsten 
der Angler und der Touristen, lö-
sen konnten. Meine Aufzählungen 
sind ganz und gar nicht vollstän-
dig, sie sind nur ein Teil dessen, 
was unsere ehrenamtlich arbeiten-
den Mitbürger leisten. Im nächsten 
Heft möchte ich gerne noch mehr 
über die Arbeit unserer Vereine 
und ihrer Vorstände sagen. 
Wie sie wissen, wird in unserem 
Stechlinseecenter fleißig gebaut. 

Unter Leitung des Vereinsvorsit-
zenden Wolfgang Schmolke und 
seiner Stellvertreterin Kerstin Bor-
ret versuchen die Mitglieder des 
Vereins trotzdem das Leben im 
Center aufrecht zu erhalten und 
schrittweise auszubauen.  
Die Seniorenweihnachtsfeier 
unserer Gemeinde findet am 8. 
Dezember wieder um 14:00 Uhr 
im Center in Neuglobsow statt. 
Neu und deshalb besonders schön 
ist, dass bis dahin die Behinder-
tentoilette in der oberen Etage fer-
tig sein wird. Also dieser Grund 
nicht zu kommen, fällt jetzt weg. 
Der Bus fährt ab Dollgow um 
13:30 Uhr und ab Menz um 13:35 
Uhr. Ab 17:30 Uhr erfolgt die 
Rückreise in die Heimatorte. Bitte 
melden Sie sich unbedingt an! 
Dollgow: Gaststätte Seelig, Tele-
fon: 50607, Menz: Naturparkhaus 
Telefon: 51210, Neuglobsow/
Dagow: Info/Glasmuseum Telefon: 
70202. 
Frau Borret, die nicht nur Ortsvor-
steherin, sondern auch noch Vor-
sitzende des Heimatvereines Neu-
globsow/Dagow ist, konnte am 8. 
November ihr fünfzigstes Wiegen-
fest begehen. Am 10. November 
feierte sie gemeinsam mit ihren 
Verwandten, Weggefährten, 
Freunden und Bekannten. Wir gra-
tulieren ganz herzlich und wün-
schen weiterhin Gesundheit und 
Schaffenskraft. Herr Rolf Töpfer, 
unsere Radsportlegende, wurde 
am 12.November stolze 85 Jahre. 
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Im Namen der Gemeinde Stechlin 
gratuliere ich herzlich. Unserer 
derzeit ältesten Bürgerin, Frau 
Bauer durfte ich zu ihrem 96. Ge-
burtstag persönlich die Glückwün-
sche der Gemeinde überbringen. 
Liebe Frau Bauer bleiben Sie wei-
terhin recht gesund, wir möchten 
Sie gern im nächsten Jahr wieder 
besuchen. 
Am 11.November um 11.11 Uhr 
hatte ich das große Vergnügen 
zum Tag der offenen Tür mir das 
Yogahaus in Neuglobsow anzu-
schauen. Ich kann es nur empfeh-
len. Frau Angela Holtschmidt ist 
die Kursleiterin. Wer Interesse hat, 
hier die Telefonnummer: 0152-

23826356, Mail: info@yogahaus-

stechlinsee.de 

Unsere nächste Gemeindevertre-
tersitzung findet am 6. Dezem-
ber um 19:00 Uhr in Dollgow 
statt. Ich möchte Interessierte 
recht herzlich einladen. 
Ich möchte Sie darauf hinweisen, 
dass meine Sprechstunden im 
Winterhalbjahr nur nach telefoni-
scher Voranmeldung stattfinden. 
(Tel. 50242). 
Liebe Stechliner Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, ich wünsche Ihnen 
eine friedliche Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr.  
Bleiben oder werden Sie gesund.  
 

Ihr ehrenamtlicher Bürgermister 
 Wolfgang Kielblock 

Mitteilungen des Bürgermeisters 

"Wer am Wege baut, hat viele Meister" 

…schreibt Luther in seinem „Sendbrief vom Dolmetschen“. Er meinte 
damit die Menschen, die - sicher auch manchmal zurecht - seine Bibel-
übersetzung kritisierten. Sie kennen das vielleicht auch: Da arbeitet 
man am Gartenzaun und fast alle, die vorbeikommen, machen Bemer-
kungen… nicht immer sind diese hilfreich und freundlich. 
Auch das Informationsblatt ist solch ein „Arbeiten am Wege“.  
Ja, auch uns unterlaufen bei der Herstellung Fehler. Mal werden Ge-
burtstage vergessen oder sind falsch, mal werden Termine vertauscht, 
mal stimmen die Müllabfuhrtermine nicht...  
Das passiert und es tut uns leid, dass es passiert. Manches ist unser 
Versehen, manches liegt auch nicht in unserer Hand.  
Wir sind offen für Verbesserungsvorschläge und Hinweise zum Infor-
mationsblatt. Aber bitte bleiben Sie in Ihrer Kritik doch höflich und sach-
lich. Niemand von uns handelt böswillig. 

   Für das Redaktionsteam: Mathias Wolf 
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Freitag, 1.Dezember  Neuglobsow Luisenhof    

18:00 Uhr kulinarische Weinreise auf Fontanes Spuren 

  Anmeldung erbeten  

Samstag, 2. Dezember Menz   Pfarrhaus    

10:00 Uhr „Engel wecken zum Advent“ - Advent für Kinder und Eltern 

Samstag, 2. Dezember  Menz  Schulplatz    

17:00 Uhr Weihnachtsbaumaufstellen und Weihnachtsliedersingen  
  mit Glühwein und Naschereien 

Samstag, 2. Dezember - Sonntag, 3. Dezember     

     Menz   Karma Tengyal Ling  

10:00 Uhr Innerer Friede – Äußerer Friede - Der Weg zu dauerhaftem 
  Glück. Fortlaufende Belehrungen von Horst R. Brumm 

Samstag, 2. Dezember Dollgow  Kirche    

14:00 Uhr Konzert mit dem Möhringchor aus Neuruppin 

Samstag, 2. Dezember Dollgow  Backofenplatz   

15.00 Uhr  Weihnachtsmarkt auf dem Backofenplatz mit Basteln,  
  Pony-Reiten, Kuchen aus dem Backofen u.v.m. 
Sonntag, 3.Dezember  Neuglobsow Luisenhof    

15:00 Uhr Glühweinmarkt mit Snacks aus der Region   

Montag, 4. Dezember  Dollgow  Kirche    

19:00 Uhr weihnachtliches Konzert mit dem Bläserchor Rheinsberg  
  anschließend Imbiss in Seeligs Gasthaus 

Sonntag, 10.Dezember Neuglobsow Luisenhof    

15:00 Uhr Glühweinmarkt mit Snacks aus der Region   

Dienstag, 12. Dezember Menz   Pfarrhaus    

19:30 Uhr Filmclub: „Ein Sommer in der Provence“ (F 2014) 
Donnerstag, 14. Dezember Neuglobsow Fontanehaus   

14:30 Uhr Kaffeeklatsch 

Donnerstag, 14. Dezember Menz   Heimatschule   

19:00 Uhr Technik-Sprechstunde: Fragen rund um Computer,  
  Smartphone und Co. werden beantwortet 
Freitag, 15. Dezember Neuglobsow Fontanehaus   

18:00 Uhr Gänsepreisskat 
Samstag, 16. Dezember Zernikow  Schafstall    

13:00 Uhr Adventdult (siehe Seite 12 und 13) 
Samstag, 16. Dezember Neuglobsow Stechlinseecenter  

14:00 Uhr Weihnachtsmarkt (siehe Seite 11) 
Sonntag, 17. Dezember Zernikow  Schafstall    

11:00 Uhr Adventdult (siehe Seite 12 und 13) 
Sonntag, 17. Dezember Neuglobsow Fontanehaus   

14:00 Uhr Preisrommee 

Veranstaltungen 
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Sonntag, 17. Dezember Dollgow  Seeligs Gasthaus  

12:00 Uhr Enten- und Gänsekeulen-Essen zum 3. Advent 
  (Anmeldung bei Bärbel Radtke Seeligs Gasthaus 50204) 
Sonntag, 17.Dezember Neuglobsow Luisenhof    

15:00 Uhr Glühweinmarkt mit Snacks aus der Region   

Dienstag, 19. September Menz   Kirche    

19:00 Uhr Konzert des Weihnachtschores 

  Anschließend Glühwein und Tee im Pfarrhaus 

Sonntag, 31. Dezember Neuglobsow Stechlinseecenter  

19:00 Uhr Silvesterball (siehe Seite 10) 
Sonntag, 31.Dezember Neuglobsow Luisenhof    

18:00 Uhr „all you can eat“ - Silvesterbuffet bis 22:00 Uhr 
  Kosten: 15,90 € (ohne Getränke) 
Samstag, 6. Januar  Menz   Feuerwehr    

16:00 Uhr Weihnachtsbaumverbrennen mit der Feuerwehr  
  Für Glühwein und Erbsensuppe sorgt die Feuerwehr 
Samstag, 6. Januar  Dollgow  Backofenplatz   

16:00 Uhr  Knutfest auf dem Dollgower Backofenplatz 

Dienstag, 9. Januar  Menz   Pfarrhaus    

19:30 Uhr Filmclub: „Paula“ (D 2016) 
Donnerstag, 11. Januar Neuglobsow Fontanehaus   

14:30 Uhr Kaffeeklatsch 

Donnerstag, 11. Januar Menz   Heimatschule   

19:00 Uhr Technik-Sprechstunde: Fragen rund um Computer,  
  Smartphone und Co. werden beantwortet 
Freitag, 12. Januar   Menz   Regionalwerkstatt  

15:00 Uhr Dorfverein Menz: UM DREI DABEI - BINGO 

Freitag, 12. Januar   Menz   Regionalwerkstatt  

18:00 Uhr Ausstellungseröffnung: „Müll“ - Karikaturen  
  Ausstellung der Stiftung Naturschutz Berlin  
Freitag, 12. Januar  Neuglobsow Fontanehaus   

18:00 Uhr Preisskat 
Samstag, 13. Januar - Sonntag, 14. Januar      

     Menz   Karma Tengyal Ling  

10:00 Uhr Innerer Friede – Äußerer Friede - Der Weg zu dauerhaftem 
  Glück. Fortlaufende Belehrungen von Horst R. Brumm 

Samstag, 13. Januar  Dollgow  Seeligs Gasthaus  

11:00 Uhr  Eisfest auf der Seewiese hinter Seeligs Gasthaus 

  Nur bei entsprechendem Winterwetter! 
Sonntag, 14. Januar  Neuglobsow Fontanehaus   

14:00 Uhr Preisrommee 

Veranstaltungen 
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Freitag, 19. Januar  Menz   Heimatschule   

18:00 Uhr Dorfverein Menz, Heimatschule: offener Stammtisch 

Freitag, 26. Januar  Menz   Heimatschule   

19:00 Uhr Literarisches Kabinett: Heinrich Böll 
Freitag, 26. Januar   Menz   Regionalwerkstatt  

  Brandenburger Ökofilmtour in Menz 

  Vormittagsvorstellung- Kita und Schulprogramm 

19:00 Uhr  Abendvorstellung mit Filmdiskussion (Eintritt frei!) 
Samstag, 27. Januar  Dollgow  Seeligs Gasthaus  

20:00 Uhr  Fasching mit dem Rheinsberger Carneval-Club  
  Thema zur 50. Session: „Gaukelei“  
  (Anmeldung bei Bärbel Radtke Seeligs Gasthaus 50204) 
Freitag, 2. Februar  Menz   Heimatschule   

19:00 Uhr  Dorfverein Menz: "Krimizeit" - der Kraatzer Autor  
  Harald Hillebrand liest aus seinen Oberhavel-Krimis 

Samstag, 3.Februar  Menz   Heimatschule   

14:00 Uhr  "Auf den Spuren Menzer Geschichten - Fortsetzung der  
  Spurensuche mit historischen Fotos" Dorfverein Menz  
Donnerstag, 8. Februar Neuglobsow Fontanehaus   

14:30 Uhr Kaffeeklatsch 

Freitag, 9. Februar   Menz   Regionalwerkstatt  

15:00 Uhr Dorfverein Menz: UM DREI DABEI 
Samstag, 10. Februar  Neuglobsow Fontanehaus   

18:00 Uhr Preisskat 
Sonntag, 11. Februar  Neuglobsow Fontanehaus   

14:00 Uhr Preisrommee 

Freitag, 16. Februar  Menz   Roofenklause   

18:00 Uhr Dorfverein Menz: offener Stammtisch 

Samstag, 17. Februar - Sonntag, 18. Februar     

     Menz   Karma Tengyal Ling  

10:00 Uhr Innerer Friede – Äußerer Friede - Der Weg zu dauerhaftem 
  Glück. Fortlaufende Belehrungen von Horst R. Brumm 

Samstag, 17. Februar  Neuglobsow Treff: Festplatz  

11:00 Uhr Winterwanderung mit dem Förster (siehe Seite 10) 
Dienstag, 20. Februar  Menz   Pfarrhaus    

19:30 Uhr Filmclub: „Heute bin ich Samba“ (F 2015) 
Freitag, 23.Februar  Dollgow Seeligs Gasthaus   

18:00 Uhr Schlachteplatte - Essen 

  (Anmeldung bei Bärbel Radtke Seeligs Gasthaus 50204) 
Freitag, 23. Februar  Menz   Heimatschule   

19:00 Uhr Literarisches Kabinett: Brigitte Reimann 

Veranstaltungen 
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Gemeindeleben und Vereine 

Buddhistisches Institut Karma Tengyal Ling 

    mittwochs um 19:30: Meditation für alle 

Dorfverein Menz   3. Freitag im Monat um 18:00 Uhr: Stammtisch 

Dollgower Tanzperlen  Seeligs Gasthaus, montags, 19:30 Uhr  
     (Martina Kielblock, Tel. 51294) 
Feuerwehr Menz  Gerätehaus, 2. Freitag im Monat, 19:00 Uhr  
    (Jörg Tiede, Tel. 51366, Wolf-Dieter Klatt, Tel. 50320) 
Feuerwehr Neuglobsow  Gerätehaus, 2. und 4. Freitag im Monat, 19:00 Uhr, 

    (Jeff Schönholz 0151 26458356) 
Filmclub Menz  Pfarrhaus, zweiter Dienstag im Monat, 19:30 Uhr 
    (Mathias Wolf, Tel. 50227) 
Gymnastik mit Musik Turnhalle Menz, montags,19:00 Uhr   

     (Frau Nimke, Tel. 51249) 
Jugendfeuerwehr Menz  Gerätehaus jeden 2. Sonnabend, 14:00 Uhr 
    (Herr Rybarzyk, Herr Müller) 
Laufpark Stechlin  Treff an Seeligs Gasthaus sonntags 10:00 Uhr  
     (Egon Brehe, Tel. 51245) 
Menzer Tanzkreis  Regionalzentrum14-tägig, donnerstags 19:00 Uhr  

    (Herbert Brauer, Tel. 70334) 
Posaunenchor   Gemeindehaus Rheinsberg montags, 19:00 Uhr 
     (Johanna Dalchow, Tel. 50341) 
Volleyball Menz  Turnhalle, montags, 20:00 Uhr  
     (Michael Sachtleben, Tel. 70517) 
Yoga    Stechlinsee-Center, dienstags 18:30 Uhr 
 

Vereine in Stechlin: 
∗ Angelverein Dollgow    (Thomas Beckmann, 033083/80235) 

∗ Angelverein Menz   (Bernd Seidel, Tel. 51432) 

∗ Angelverein Neuglobsow  (Dr. Rainer Koschel, Tel. 70508) 

∗ Begegnungsstätte Stechlin e.V. Wolfgang Schmolke, Tel 404861  

∗ Dorfverein Menz e.V.   (Hans-Jürgen Bartel, Tel. 50208) 

∗ Feuerwehr Menz (Jörg Tiede, Tel. 51366, Wolf-Dieter Klatt, Tel. 50320) 
* Feuerwehr Neuglobsow  (Jeff Schönholz, Tel. 0151/26458356) 

∗ Förderverein Naturlandschaft Stechlin und Menzer Heide  

     (Dr. Wolfgang Henkel, Tel. 50291) 

∗ Heimatverein Neuglobsow - Dagow  (Kerstin Borret, Tel. 40600) 

∗ Heimatverein Dollgow  (Karin Köhler, Tel. 51228) 

∗ Karma Tengyal Ling - Buddhistisches Institut (Horst Brumm, Tel. 50289) 

∗ Laufpark Stechlin e.V.  (Egon Brehe, Tel. 51245) 

∗ Naturschutzbund Deutschland (NABU) Regionalverband Gransee  

      (Silke Oldorff, Tel. 01723945085) 

∗ Reitverein Menz   (Andreas Borchert, Tel. 51447) 
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Zu einer Winterwanderung lädt der 
Heimatverein Neuglobsow/Dagow am 
17. Februar ein. 
Ab 11:00 Uhr beginnt eine ca. 1 – 1,5 
h Wanderung durch unseren schönen 
Winterwald, geführt von Revierförster 
Matthias Henkel. 
Treff ist auf dem Festplatz oberhalb 
des Stechlinsees! 
Gegen 12:30 Uhr erwartet Sie am Ver-
einsgebäude oberhalb des Festplat-
zes ein deftiger Eintopf  mit Bockwurst 
und heiße Getränke. 
 

Wir freuen uns auf zahlreiche Wanderer! 

Winterwanderung 

Stechlinseecenter 

Informationen über www.stechlinsee-center.de 

Kegelbahn: geöffnet nur mit Anmeldung unter 0162 7699734 - für klei-
ne Gruppen nur donnerstags. ansonsten Anmeldung ab 15 Personen 

Vermietung des Saales für Privatfeiern, Veranstaltungen o. ä.: An-
sprechpartner: über Touristinfo: Tel. 20202, W. Schmolke: 404861,  
K. Borret: 40600 

Der Verein Begegnungsstätte Stechlin e.V. 
lädt am 31.12. ein zum großen Silvester-
ball unter dem Motto „Silvester am Stech-
linsee“ mit DJ MC. 
Einlass: 19:00 Uhr Eintritt: 40.- € (Kinder 
von 6 - 14 Jahren zahlen die Hälfte) 
inclusive Sektempfang, kaltes und warmes 
Buffet, Mitternachtssekt 
 

Kartenvorverkauf ab sofort in der Touristin-
fo im Glasmacherhaus (Tel. 70202)! 

Silvesterball im Stechlinseecenter 
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Wir laden alle Kinder und Erwachsenen zum diesjährigen Weihnachts-
markt am 16. Dezember ab 14.00 Uhr am Stechlinseecenter ein. 
 

Programm 

 

14:00 Uhr  Weihnachtsprogramm für die ganze Familie! 
16:00 Uhr  Die Weihnachtseisenbahn holt den Weihnachtsmann mit  
  kleinen Überraschungen für die Kleinen. 
  Übt schon mal ein Gedicht oder Lied!!! 
16:30 Uhr  Märchenvorführung der Neuglobsower Märchenfrauen-,  
  -männer und -kinder 
  Welches Märchen wird wohl in diesem Jahr gespielt?  
  Lasst Euch überraschen! 

 

 

 

 

 

Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt: 
- Wildschweinbraten 

- Steak, Bratwurst und Fisch-
spezialitäten 

- frische Waffeln und Kartoffel-
puffer mit Apfelmus 

- Bratäpfel und vieles andere 
mehr 
- Kinderpunsch (für Kinder 
kostenlos) 
- Glühwein, Lumumba, Tee 
und und und 

außerdem Handarbeiten, 
Strick- und Häkelwaren 

 

 

Also zieht Euch warm an! 
Wir sehen uns! 

 

Der Heimatverein Neuglobsow/Dagow e. V. 

Weihnachtsmarkt in Neuglobsow 
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Die „Zernikower Adventdult“ ist 
kein Weihnachtsmarkt im üblichen 
Sinne. Sie führt zurück in eine Zeit, 
in der Weihnachtsmänner oder 
Weihnachtsbäume noch nicht 
„erfunden“ waren. Im überdachten 
Schafstall erwartet Sie ein kleiner 
Marktplatz mit Buden und Stän-
den, an denen Händler und Hand-
werkerinnen ihre Ware feilbieten 
und sich bei der Arbeit über die 
Schulter schauen lassen.  
Kinder haben die Möglichkeit, ei-
nen Flohmarkt zu gestalten.  
In einem eigens für das Fest er-
richteten kleinen Kirchlein wird 

aus der Bibel vorgelesen. In einer 
Nische der Halle befindet sich 
nach altem Brauch die Spinnstu-
be. Als traditionelles Volksheilmit-
tel wird dort auch Heilwolle ange-
boten. Der Apfelmann zeigt zum 
Jahresausklang nochmals seine 
Apfelausstellung. Erstmals bei ei-
ner Adventdult in Zernikow ist 
auch ein Scheren-und Messer-
schleifer dabei, der die von den 

Gästen mitgebrachten Schneid-
werkzeuge vor Ort schärft. Ein Be-
senbinder lädt ein, sich auszupro-
bieren beim Binden eines Reisig-
besens, der natürlich mit nach 
Hause genommen werden kann. 
Der Bierbrauer zeigt, wie Malzbier 
entsteht, wovon auch gekostet 
werden kann. 

Musikantinnen und Schauspie-
ler unterhalten die Gäste und la-
den zum Mitsingen ein.  
Wirtsleute verwöhnen Sie mit 
Speisen und Getränken, die zur 
Jahreszeit passen. 
Die Adventdult ist getragen von 
leisen Klängen, belebenden Düf-
ten und wohltuenden Farben in 
mattem Licht, die den Besuch zu 
einem erholsamen Erlebnis für die 
ganze Familie werden lassen. 
Für den Besuch des Festes wird 
zur Deckung der Kosten ein Eintritt 
von 3,00 € erhoben. Kinder, die 
noch nicht zur Schule gehen, ha-
ben freien Eintritt. 

Zernikower Adventdult 
Ein Fest der Sinne und der Begegnung 

Samstag und Sonntag (16. und 17.Dezember 2017) 
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Zernikower Adventdult 
Samstag 

13:00 Uhr Begrüßung des 1.Gastes, Begrüßung des 1.Kindes 

13:30 Uhr Musik auf der Bühne  Gruppe „prignitzfolk“ 
14:00 Uhr Eröffnung des Kinderflohmarktes 

14:30 Uhr Vorlesen aus der Bibel mit Musik 

15:00 Uhr Musik auf der Bühne  Gruppe „prignitzfolk“ 
16:00 Uhr „Der Wettlauf von Hase und Igel“ Reha-Consult 
16:30 Uhr Musik auf der Bühne Gruppe „prignitzfolk“ 
17:00 Uhr Geschichten aus der Vase 

17:30 Uhr Vorlesen aus der Bibel mit Musik 

18:00 Uhr gemeinsames Adventssingen 

18:30 Uhr Feuerakrobatik mit der Gruppe „Heidenfeuer“ 
19:00 Uhr Marktausklang 

Sonntag 

11:00 Uhr Begrüßung des 1.Gastes, Begrüßung des 1.Kindes 

11:30 Uhr Musik auf der Bühne   Gruppe „prignitzfolk“ 
12:00 Uhr Vorlesen aus der Bibel mit Musik 

13:00 Uhr Musik auf der Bühne   Gruppe „prignitzfolk“ 
13:30 Uhr Geschichten aus der Vase 

14:00 Uhr Vorlesen aus der Bibel mit Musik 

14:30 Uhr „Yankadi - Ein schöner Ort“   
  Trommelgruppe der Fontane-Schule Menz 

15:30 Uhr Musik auf der Bühne Gruppe „prignitzfolk“ 
16:00 Uhr „Jeder Teil dieser Erde“ - Neulögower Weihnachtschor 
16:30 Uhr gemeinsames Adventssingen 

17:00 Uhr Marktausklang  
 

Änderungen der einzelnen Programmpunkte sind vorbehalten. 
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Gemeindebrief 
der Kirchengemeinden Dollgow, Großwoltersdorf, 

Menz (mit Alt- und Neuglobsow), Neulögow,  
Rönnebeck, Schulzendorf, Wolfsruh und Zernikow  

Dezember 2017 
- Februar 2018 
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Mit dem Advent beginnt das neue 
Kirchenjahr. Adventsfeiern, Kon-
zerte und Gottesdienste stimmen 
uns auf Weihnachten ein. Gottes-
dienste am Heiligabend und der 
gemeinsame Festgottesdienst am 
2. Weihnachtsfeiertag (dieses Jahr 
in Menz) bilden einen Höhepunkt 
im Kirchenjahr.  
Alles das wäre nicht möglich, 
wenn uns nicht viele ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer un-
terstützen würden. Kirchen und 
Kirchenumfeld saubermachen, 
putzen, Weihnachtsbäume aufstel-
len und schmücken, Mithilfe bei 
den Krippenspielen…  
Nicht zu vergessen auch unser 
„Allwetter-Posaunenchor“, der die 
Gottesdienste bereichert, ebenso 
wie die ehrenamtlichen OrganistIn-
nen. Danke Euch allen! Überall 
dort, wo solche ehrenamtliche 
Arbeit geschieht, nur da hat auch 
Kirche eine Zukunft.  
Mit den Gemeindekirchenräten 
aus den Kirchengemeinden Doll-
gow, Großwoltersdorf, Menz (mit 
Alt- und Neuglobsow), Neulögow, 
Rönnebeck, Schulzendorf, Wolfs-
ruh und Zernikow werden wir in 
einer gemeinsamen Sitzung am 
20. Januar planen, wie es im 
nächsten Jahr und darüber hinaus 
weitergeht in den Kirchengemein-
den. Im Jahre 2019 wird es Wah-
len geben: Nicht Pfarrer oder Pfar-
rerin, sondern die Gemeindekir-
chenräte bestimmen über die Ge-
meinden. Auch dazu bedarf es der 

Bereitschaft zur ehrenamtlichen 
Arbeit. 
Wir haben ein Archiv für kirchen– 
und ortsbezogene Bilder, Akten 
und Bücher. Wenn Sie solche Sa-
chen abgeben möchten, dann re-
den Sie mit uns. Immer wieder 
aber werden uns ungefragt und 
heimlich Kisten mit Uraltbüchern 
vor die Tür des Pfarrhauses oder 
der Kirche gestellt. Bitte entsorgen 
Sie solche Sachen selbst!  
Die Projektunterlagen für die Sa-
nierung des Menzer Kirchturms 
liegen nun vor. Die Befunde sind 
schlimmer als befürchtet: kaputtes, 
eingemauertes Fachwerk, echter 
Hausschwamm... Die Kosten-
schätzungen gehen von über 
200.000 Euro aus. Wir werden im 
nächsten Jahr Fördermittelanträge 
stellen und hoffen, dass 2019 die 
Bauarbeiten beginnen können. 
Turmdach und die zwei oberen 
Etagen des Turmes werden wahr-
scheinlich abgetragen werden 
müssen, um das vermauerte Fach-
werk sanieren zu können. 
Die ersten Planungsunterlagen für 
die Schulzendorfer Kirche sind 
auch schon da. Da fehlt aber noch 
das Sanierungskonzept. 
Vom 5. bis zum 15. Februar wer-
den wir im Urlaub sein. Vertretung 
hat Pfarrer Guth aus Gransee. 
 

Es grüßen Sie 

 Beate und Mathias Wolf 

Liebe Gemeinden! 
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Andacht Gott spricht:  
Ich will dem Durstigen geben von der Quelle  
des lebendigen Wassers umsonst.  

(Jahreslosung: Offb. 21,6) 
 

Es ist heiß in der Wüste. Die Hitze drängt mit dem heißen Wind auch 
in die Städte und Dörfer. Die Lippen springen auf, der Mund trocknet 

aus, die Augen brennen. Und dann 
kommt dieser Wasserverkäufer. Fri-
sches klares Wasser, durch die Ver-
dunstung ist es sogar etwas gekühlt. 
Nein, heute verkauft er sein Wasser 
nicht. Heute verschenkt er es. Er lä-
chelt. Und wir können uns satt trinken. 
Wir sind dankbar und erfrischt... 
 

So höre ich auch Gottes Zusage von 
dem lebendigen Wasser. Es erfrischt 
mich. Es stammt nicht aus irgendeinem 
morastigen Tümpel, sondern ist frisches 
Quellwasser. Und es ist kostenlos zu 
haben. 
 

Manchmal ist die Bibel wie ein solcher 
Schluck frisches Wasser. Ich blättere 
ziellos, suche irgendeine Stelle … und 
plötzlich bleibe ich bei einem Ausspruch 

oder einer Geschichte hängen. Lese sie, denke darüber nach…  
 

Manchmal lächle ich dann und fühle mich erfrischt. 
 

Manchmal schüttle ich den Kopf und verstehe nicht wirklich, was da 
steht. 
 

Manchmal regt mich eine solche Geschichte zum Nachdenken an. 
 

Manchmal werde ich wütend - als würde mich einer mit kaltem Wasser 
übergießen: Da gibt es Geschichten, die ich nicht predigen möchte. 
 

Versuchen Sie es mal. Lesen Sie mal in der Bibel. Es kostet nichts. 
 

   Ihr Mathias Wolf 
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Adventsfeiern und Konzerte 

Adventskonzert 
Samstag, 2. Dezember 14:00 Uhr  Kirche Dollgow 

Möhring-Chor Alt Ruppin 

anschließend Weihnachtsmarkt auf dem Backofenplatz 

 

Adventskonzert 
Montag, 4. Dezember 19:00 Uhr  Kirche Dollgow 

Rheinsberger Bläserchor  
anschließend Zusammensein in Seeligs Gasthaus 

 

Adventsfeier 
Freitag, 15. Dezember 14:00 Uhr  Pfarrhaus Menz  

Adventsliedersingen mit Frau Stärke, Kaffee und Kuchen 

 

Adventsfeier 
Samstag, 16. Dezember 15:30 Uhr Andacht in der Kirche 

Anschließend Adventsmarkt 
 

Konzert des Weihnachtschors 

Dienstag, 19. Dezember 19:00 Uhr  Kirche Menz 

Öffentliche Generalprobe des Weihnachtschores 

Anschließend Glühwein und heißer Apfelsaft im Pfarrhaus 

 

 

Adventsbasteln für Kinder und Eltern 

 

Samstag, 2. Dezember 
10.00 Uhr 

Pfarrhaus Menz 

 

gemeinsam basteln, reden, naschen, 
Essen kochen und Mittagessen 

Engel wecken zum Advent 
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Gottesdienste und Andachten 

Sonntag, 3. Dezember   1. Advent     

10:30 Uhr  Menz 

14:00 Uhr  Neulögow gemeinsam mit Wolfsruh, Schulzendorf  
   und Großwoltersdorf mit anschließender Adventsfeier 
Sonntag, 10. Dezember   2. Advent     

  9:30 Uhr  Wolfsruh 

10:30 Uhr  Großwoltersdorf   
Samstag, 16. Dezember         

15:30 Uhr  Rönnebeck 

   Andacht in der Kirche, anschl. Adventsmarkt 
Sonntag, 17. Dezember   3. Advent     

  9:00 Uhr  Dollgow 

10:15 Uhr  Schulzendorf  

Dienstag, 26. Dezember   2. Weihnachtstag  

10:00 Uhr   Menz    Festgottesdienst 
Sonntag, 31. Dezember   Silvester     

15:30 Uhr  Wolfsruh   Abendmahlsgottesdienst 
16:00 Uhr  Menz    Abendmahlsgottesdienst 
17:00 Uhr  Rönnebeck   Andacht im Gemeindehaus 

23:00 Uhr  Neuglobsow offene Kirche und Neujahresläuten 

Montag, 1. Januar    Neujahr     

14:00 Uhr   Dollgow   Abendmahlsgottesdienst 
Samstag, 6. Januar          

14:00 Uhr   Großwoltersdorf  
   mit anschließendem Kaffeetrinken 

Gottesdienste am Heiligabend 

 

15:00 Uhr  Neulögow   (mit Chor, Beate Wolf) 
15:00 Uhr  Neuglobsow  (Mathias Wolf) 
15:00 Uhr  Wolfsruh  (Remy Kube) 
15:30 Uhr  Zernikow  (Reinhard Dalchow) 
16:30 Uhr  Großwoltersdorf  (mit Krippenspiel, Beate Wolf)  
16:30 Uhr   Menz   (mit Krippenspiel, Mathias Wolf) 
17:30 Uhr   Rönnebeck  (mit Claus-Peter Simon) 
18:00 Uhr  Dollgow   (Mathias Wolf) 
18:00 Uhr  Schulzendorf (Beate Wolf) 
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Sonntag, 7. Januar    1. Sonntag nach Epiphanias 

  9:30 Uhr  Wolfsruh 

10:30 Uhr  Neulögow 

10:30 Uhr  Menz 

Sonntag, 14. Januar    2. Sonntag nach Epiphanias 

  9:00 Uhr   Rönnebeck 

10:15 Uhr  Schulzendorf 
Sonntag, 21. Januar   letzter Sonntag nach Epiphanias  
  9:30 Uhr   Dollgow 

10:30 Uhr  Menz  

Samstag, 3. Februar          

14:00 Uhr   Großwoltersdorf mit anschl. Kaffeetrinken 

Sonntag, 4. Februar    Sexagesimae    

  9:30 Uhr   Dollgow 

10:30 Uhr  Menz  

Sonntag, 18. Februar    Invokavit     

  9:30 Uhr  Wolfsruh 

10:30 Uhr  Neulögow 

Sonntag, 25. Februar    Reminiscere    

  9:00 Uhr  Rönnebeck  
  9:30 Uhr   Dollgow 

10:15 Uhr  Schulzendorf  
10:30 Uhr  Menz  

Gottesdienste und Andachten 

Sitzung aller Gemeindekirchenräte aus unserem 
Pfarrbereich 

 

Am Samstag, dem 20. Januar um 14:00 Uhr wollen wir uns im Pfarr-
haus Menz zu einer gemeinsamen Sitzung der Gemeindekirchenräte 
aus den Kirchengemeinden Dollgow, Großwoltersdorf, Menz (mit Alt- 
und Neuglobsow), Neulögow, Rönnebeck, Schulzendorf, Wolfsruh und 
Zernikow treffen. 
 

Wir werden auf das vergangene Jahr zurückblicken. Wir werden über 
die Jahresplanung sprechen und darüber, wie die Arbeit weiter geht. Im 
Jahr 2019 werden neue Gemeindekirchenräte gewählt. Finden sich ge-
nügend Kandidatinnen und Kandidaten?  
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Gemeindeleben 

Christenlehre:  
Jüngere Gruppe: freitags, 14:00 Uhr mit Susi Meißner 

Ältere Gruppe: montags 14:00 Uhr mit Beate Wolf 

Konfirmanden 

Samstags, jeweils 14:00 Uhr  
16. Dezember in Menz, Pfarrhaus, Kirchstraße 1 

13. Januar, 17. Februar, 24. März in Gransee, Gemeindehaus, Kloster-
straße  

25. März 10:15 Uhr: Vorstellungsgottesdienst  
(Gemeindehaus Gransee) 

Weltgebetstag  
 

Am 2. März findet wieder der Weltgebetstag statt. Wir treffen uns wie-
der um 19:00 Uhr im Pfarrhaus Menz. 
Thema in diesem Jahr ist Surinam. 

Surinam, wo liegt das denn? Das 
kleinste Land Südamerikas ist so 
selten in den Schlagzeilen, dass 
viele Menschen nicht einmal wis-
sen, auf welchem Kontinent es sich 
befindet. Doch es lohnt sich, Suri-
nam zu entdecken: Auf einer Flä-
che weniger als halb so groß wie 
Deutschland vereint das Land afri-
kanische und niederländische, kre-
olische und indische, chinesische 
und javanische Einflüsse. Der Welt-
gebetstag am 2. März 2018 bietet 
Gelegenheit, Surinam und seine Bevölkerung näher kennenzulernen. 
„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ heißt die Liturgie surinamischer Chris-
tinnen, zu der Frauen in über 100 Ländern weltweit Gottesdienste vor-
bereiten. Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche – alle sind herz-
lich eingeladen!   
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Friedhofsverwaltung und Büro der Kirchengemeinden: 
Pfarrhaus Menz, Kirchstr. 1. Tel. 033082/50227  
E-Mail: WolfMenz@T-Online.de  
www.kirchenkreis-oberes-havelland.de. 
Öffnungszeiten: donnerstags von 15:00 - 17:00 Uhr.  

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Eberswalde,  
IBAN: DE74 5206 0410 0503 9017 42, Kreditinstitut: Ev. Bank eG.  

Bitte immer Verwendungszweck und Namen der  
Kirchengemeinde angeben! 

Die Frauenkreise Schulzendorf, Dollgow und Menz 

treffen sich nach Absprache mit Frau Torzewski 

Posaunenchor 
Montags, 19:00 Uhr, Rheinsberg  

Kirchlich bestattet wurden  
 

am 18. Oktober: 
Frau Christel Senz geb. Baer  
aus Menz im Alter von 87 Jahren 

Am 28.Oktober: 
Frau Irene Pflaumbaum geb. Nettelbeck  
aus Altglobsow im Alter von 89 Jahren 

 

Ich aber, HERR, hoffe auf dich und spreche: Du bist mein Gott!  
Meine Zeit steht in deinen Händen.    Psalm 31,15.16a 

Getraut wurden 

am 9. Oktober in Menz: 
Andrew Mayoh Hannan und Marion Hannan geb. Wulf 

aus Berlin. 

Gemeindeleben 

Die eiserne Hochzeit  
feierten am 20. September 

Arno und Liselotte Nohr 
aus Neuroofen. 
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Geburtstage 

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern der Kirchengemeinden Groß-
woltersdorf, Neulögow, Rönnebeck, Schulzendorf und Wolfsruh 
die im Dezember, Januar und Februar Geburtstag haben und wün-

schen Ihnen alles Gute und Gottes Segen im neuen Lebensjahr. Be-
sonders herzlich gratulieren wir denjenigen, die 80 Jahre und älter wer-

den:  

 

im Dezember: 
Frau Margarita Mallok, Wolfsruh, zum 80., 

Frau Erika Borchmeyer, Altglobsow, zum 84., 
Frau Martha Frenz, Neulögow, zum 90. Geburtstag. 

 

im Januar:  
Frau Erna Stresemann, Wolfsruh, zum 90.,  

Frau Gerda Leibner, Großwoltersdorf, zum 87., 
Herrn Kurt Dräger, Schulzendorf, zum 84., 

 

Im Februar: 
Herrn Karl Albrecht, Altglobsow, zum 86., 

Frau Regina Worms, Rönnebeck, zum 85. Geburtstag. 
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Geburtstage 

Wir gratulieren allen Einwohnerinnen und Einwohnern, der Gemeinde 
Stechlin die im Dezember, Januar und Februar Geburtstag haben und 
wünschen Ihnen alles Gute im neuen Lebensjahr. Besonders herzlich 
gratulieren wir denjenigen, die 80 Jahre und älter werden: 

 

im Dezember: 
Herrn Hans Zimm, Menz, zum 80., 

Herrn Herbert Ratzing, Menz, zum 91., 
Herrn Gerhard Hoffmann, Menz, zum 87. Geburtstag. 

 

im Januar: 
Herrn Herbert Neumann, Dollgow, zum 83., 

Frau Hildegard Brusch, Dollgow, zum 83.Geburtstag. 
 

Im Februar: 
Herrn Gerhard Laurisch, zum 83., 
Frau Ingeborg Demant, Menz, zum 87., 

Frau Ilse Baehr, Dollgow, zum 82., 
Frau Hannelore Fetters, Menz, zum 88., 
Frau Karin Töpfer, Neuglobsow, zum 80., 

Herrn August Schwabe, Menz (Gransee), zum 89., 
Frau Gerda Mehlitz, Dollgow (Rheinsberg), zum 91., 

Herrn Horst Dalitz, Neuglobsow, zum 83., 
Frau Elise Gottschalk, Dollgow, zum 92., 

Herrn Horst Laux, Dollgow, zum 83., 
Frau Erika Liebchen, Neuroofen, zum 83., 
Herrn Günter Schwabe, Dollgow, zum 84., 

Frau Irmgard Nespethal, Neuglobsow, zum 82. Geburtstag. 
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AWU Menz, Neuglobsow, Dagow, 
Altglobsow, Burow 

Gelbe  
Säcke 

1., 15. und 30. Dezember 
 
 

12. und 27. Dezember 

Müll 14. und 29. Dezember 
(Neulögow: 13. und 28. Dezember) 

Papier 18. Dezember 15. Dezember 

Großwoltersdorf, Neulögow, Wolfsruh, 
Dollgow, Güldenhof 

„Geschichten vom Glas“ und Touristeninformation im Glasmacherhaus  
Neuglobsow, Stechlinseestraße 21 
Telefon 033082 70202, Fax 033082 40605, Mail: info@stechlin.de 
November bis März: Mittwoch/Donnerstag/Sonntag - 10.00 - 14.00 Uhr 

Bürgermeister: Wolfgang Kielblock, Dollgow, Dorfstraße 44, Tel. 50242 
Sprechzeit: jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 18 - 19 Uhr in Menz, Berliner Str. 4 

NaturParkHaus Stechlin und Umweltbibliothek, Menz, Kirchstraße 4, Tel. 51210 
geöffnet: Montag - Freitag 10:00 - 16:00 Uhr, Samstag - Sonntag: 11:00 - 16:00 Uhr 

Sauna, Solarium, Massagen  
Ragna Bohn, Menz, Friedensplatz 6a 
Anmeldung unter Tel. 78012 

Prakt. Ärztin Barbara Vogl 
Menz, Berliner Str. 12 Tel. 40524 
Mo - Fr: 8:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Mo, Di und Do: 15:00 - 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten und Termine 

Noch keine Termine für 2018! 


